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Ministerium für Umwelt,
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Nachhaltigkeitsbegriff

Grundlage der Aktivitäten des (IMAK) ist 

der Nachhaltigkeitsbegriff der Brundtland-

Kommission:

”Nachhaltige Entwicklung ist eine 

Entwicklung, die den Bedürfnissen der 

heutigen Generation entspricht, ohne die 

Möglichkeiten künftiger Generationen zu 

gefährden, ihre eigenen Bedürfnisse zu 

befriedigen und ihren Lebensstil zu 

wählen.”

Nachhaltigkeitsstrategie S-H
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Phase 1

Erarbeitung der Zukunftsfelder und Leitbilder

Phase 2

Dialog- und Kommunikationsphase        

Phase 3

Entwicklung von Maßnahmen, Qualitätszielen  

2001

2002

2003

Nachhaltigkeitsstrategie S-H
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Entwicklung eines 

neuen Leitbildes

Phase 1

Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein
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Phase 1

Wer arbeitet ?
IMAK

PG MUNF

PG in anderen Häusern

Ökopol

Öffentl. Veranstaltung 25.04.01

Nachhaltigkeitsstrategie S-H
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Phase 1
Was wird 
bearbeitet ?

Zukunftsfelder bestimmen

Leitbilder entwickeln

Vorbereitung Dialog- u. Kommunikationsphase

Nachhaltigkeitsstrategie S-H
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Schwerpunkte und Zukunftsfelder

• Schwerpunkte (der Nachhaltigkeitsstrategie)

Sie setzen (wie der Name sagt) die Schwerpunkte der NH-

Strategiebildung und sollen sowohl für die Darstellung des IST-Standes 

als auch für zukünftiger Aktivitäten eine sinnvolle Grundstruktur bieten. 

Sie wurden in einem strukturierten Prozess unter den Kernaspekten: 

Akteursorientierung (jeder im Land findet einen eindeutigen Platz) und 

Gleichrangigkeit (das gleiche Gewicht) definiert.

• Zukunftsfelder („Felder nachhaltigen Handelns in den 
Schwerpunkten“)

Sie dienen dazu das reale (politische) Handeln der Landesregierung 

innerhalb der Schwerpunkte (der NH) strukturiert sichtbar zu machen 

(z.B. Bestandsaufnahme)

Sie wurden aus den vom IMAK formulierten Leitbildern für die NH-

Schwerpunkte abgeleitet.

Nachhaltigkeitsstrategie S-H
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Naturschutz, 
Tourismus und Freizeit, 

Landwirtschaft und Ernährung, 

„Das Land nutzen“
-Bürgergesellschaft-

Landwirte, Agrarindustrie, 
Verbraucher- /Umweltschutzverbände,

Touristikverbände,
„Bäder“-Kommunen

Partizipation - steigern
Wissensgesellschaft Gerechtigkeit -

steigern
Bewusstsein . steigern

Mobilität - senken
Energieverbrauch - senken

Stoffströme - senken

Bauen und Wohnen,
Raumstrukturen, Sozialstrukturen,

Gesundheitsversorgung

„Zusammen Leben“
-Bürgergesellschaft-

Kommunen, Landesplaner, 
Agenda Aktive, Soziainstitutionen,

allgemein bildende 
Institutionen

Arbeitsverhältnisse,
Produktionsstrukturen, 

Qualifizierung und Neue Techniken

„Arbeiten & Produzieren“
--

Betriebe, Wirtschaftsverbände, 
Gewerkschaften, Hochschulen,

Träger beruflicher (Weiter-)
Bildung

Nachhaltigkeitsstrategie S-H
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Naturschutz 
Tourismus und Freizeit 

Landwirtschaft und Ernährung,

,„Das Land nutzen“
Arbeitspapiere:

„Zusammenhänge“ 
„Kernpunkte“

1.) Flächenverbrauch 
(Neuversiegelung) minimieren

2.) Artenvielfalt durch Naturschutz
und naturverträgliche Nutzungs-
formen erhalten und schaffen.

3.) Chancen der Küstenregionen
nutzen

4.) Nachhaltige Landbewirtschaftung 
fördern

5.) Natur-und landschaftsverträgliche
Tourismusformen ausbauen

6.) Mobil sein aber verträglich
Verkehre von ihren negativen
Folgen entkoppeln

7.) Nutzung erneuerbarer 
Energien
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Arbeitsverhältnisse,
Produktionsstrukturen, 

Qualifizierung und Neue Techniken

„Arbeiten & 
Produzieren“

siehe auch Arbeitspapiere:
„Zusammenhänge“ 

„Kernpunkte“

1.) Dynamische, innovative und wand-
lungsfähige Wirtschaftsstrukturen
weiterentwickeln

2.) Arbeitsplatzorientierte 
Strukturpolitik gestalten

3.) Individuelle Arbeitsplatzpers-
pektiven schaffen, sichern, 
und stützen 

4.) Arbeitszeitautonomie und familien-
freundliche Arbeitsstrukturen fördern

5.) Gesunde, recycelbare,
wettbewerbsfähige Produkte

6.) Qualifizierungsoffensive
forcieren

7.) Regionale Wirtschaftskreisläufe
stärken

8.) Produktion und Transport opti-
mieren - ressourcenschonend und 
intelligent
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Bauen und Wohnen,
Raumstrukturen, Sozialstrukturen,

Gesundheitsversorgung

„Zusammen Leben“
siehe auch Arbeitspapiere:

„Zusammenhänge“ 
„Kernpunkte“

1.) Bürgergesellschaft gestalten -
Bürgerbeteiligung ermöglichen

2.) Nachhaltige Infrastrukturen
schaffen

3.) Familien- und Sozial-
strukturen unterstützen

4.) Kulturstandort  pflegen

5.) Umweltverträgliches Wohnen 
fördern

6.) Lebensbedingungen verbessern 

8.) Mit nationalen Minderheiten 
zusammen leben

10.) Internationale Kooperation
unterstützen

9.) Gewaltfreie Gesellschaft
anstreben

11. Genderaspekte
berücksichtigen

7.) Minderheiten integrieren
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Nachhaltigkeitsstrategie S-H

Kriterien für Zukunftsfelder

Ökologische Relevanz

Gesamtwirtschaftliche Bedeutung

Handlungsfähigkeit und Erreichbarkeit von Umsetzungserfolgen

Gleichrangigkeit der Beteiligung verschiedener Gruppen

Integrationsmöglichkeit bestehender (Pilot-) aktivitäten

Entwicklungschancen und Potentiale



Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räme, S-H               Thomas Puphal                18. April 2007
14

Ministerium für Umwelt,
Natur und Forsten

des Landes Schleswig-Holstein
Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein

Familiengerechte Arbeitsstrukturen
MJF

Nachhaltige Gestaltung und
Bewirtschaftung von Gewerbegebieten

MWAV / MUNL

SH als Standort für zukunftsfähige für
zukunftsfähige Technologien

MWAV

Arbeiten und Produzieren

Bildung für nachhaltige Entwicklung
- B. f. n. E.      MUNL

- Baltic - Sea      MBWFK
- BLK - Projekt  MBWFK

.     Nachhaltige Stadtentwicklung     .
IM

.               Bürgergesellschaft                 .
MSGV

Gewaltfreiheit der Gesellschaft
-Gewaltprävention      MJF

-Vorsorge gegen Kriminalität  IM

Demokratiekampagne - Beteiligung  von
Kindern und Jugendlichen

MJF

Zusammen Leben

Verbesserung im ÖPNV
MWAV

Effiziente und ressourcen-sparende
sparende Energiebedarfsdeckung

MFE

Potentiale einer multi-
funktionalen Landwirtschaft

MUNL

Transparente Erzeugung
gesunder Lebensmittel

MSGV

Das Land nutzen

Dialog- und Kommunikationsphase
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Kommunikations- und 

Dialogphase

Phase 2

Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein
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Nachhaltigkeitsstrategie S-H

Echte Partizipation 

Transparenz

Beispielhaftigkeit 

Ergebnisoffenheit

Rahmenbedingungen:

Glaubwürdigkeit

Vielfalt
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Phase 2

Wer arbeitet ?
IMAK

PG in den Ressorts

- Bsp. MUNF-PG -

IFOK

12  Zukunftsfelder
- dezentrale und 

ressortübergreifende
Bearbeitung -

Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein
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Akteur 3

Akteur 2

Akteur 1

Bereich Ökonomie

Akteur 3

Akteur 2

Akteur 1

Bereich Ökologie

Akteur 3

Akteur 2

Akteur 1

Bereich Soziales

Zukunftsfeld "X"
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Nachhaltigkeitsstrategie S-H

Dialog mit allen relevanten Akteuren

Kreativität der Gesellschaft mobilisieren

Konkrete und realistische Ziele

Grundsätzliche Ziele

Existierende Projekte stärken
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Maßnahmenphase und 

Monitoring

Phase 3

Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein
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des Landes Schleswig-Holstein

3. Phase

� Benennung von konkreten Maßnahmen, Projekten etc. in den

einzelnen Zukunftsfeldern auf der Grundlage des

Statusberichtes.

� In welchen Programmen der LR kann Nachhaltigkeit

eingebaut werden (Bsp.: Regionalprogramm 2000).



Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räme, S-H               Thomas Puphal                18. April 2007
22

Ministerium für Umwelt,
Natur und Forsten

des Landes Schleswig-Holstein

Zusammenstellung der Indikatoren

Nachhaltigkeitsstrategie S-H

� Erhebung der Daten in den Ressorts 

� turnusmäßig 

� automatisiert           

� konventionell          

� Stammdatenblatt    

� Koordinierende Stelle MUNL)

� sammeln

� veröffentlichen
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Darstellung der Indikatoren

Nachhaltigkeitsstrategie S-H

� Nachhaltigkeitsbericht

� erstmalig nach 2 Jahren (2006)

� 1-mal pro Legislaturperiode (Vorschlag)

� Internet 

� Zukunftsfähiges Schleswig - Holstein

� InfoNet-Umwelt

� andere Plattformen
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Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein

Am 14. November 2000 hat das 

Kabinett die Erarbeitung einer 

Landesnachhaltigkeitsstrategie 

„Zukunftsfähiges S.-H.“ 

beschlossen.

Die Landesregierung versteht 

„Nachhaltigkeit“ im Sinne der 
Brundlandt-Kommission. Dabei 
geht es um eine Entwicklung, die 
den Bedürfnissen der heutigen 
Generation entspricht, ohne die 

Möglichkeiten der kommenden 
Generationen zu gefährden, ihre 
eigenen Bedürfnisse zu 
befriedigen und ihren Lebensstil 
zu wählen.                                      

Die Entwicklung der Landes-
nachhaltigkeitsstrategie erfolgt in 
einem 3-stufigen Prozess:

�1. Phase: Ein interministerieller 
Arbeitskreis entwickelt ein 
Leitbild „Nachhaltiges Schles-
wig-Holstein“.

�2. Phase: Dialog mit den gesell-
schaftlichen Gruppen des Lan-
des um gemeinsam Perspektiven 
und Maßnahmen für ein zukunfts-
fähiges S.-H. zu erarbeiten.

�3. Phase: Programmentwicklung 

mit konkreten Maßnahmen, 
Qualitätszielen und Indikatoren 
für die Zielerreichung.
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Zukunftsfähiges Schleswig-Holstein


